
RG – Ringer feiern dritten Sieg in Folge 

RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot – ASV Nendingen 23:12 

 

Am Samstag konnte sich das Team der RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot in der ASV – Halle in 

Schwäbisch Hall gegen den ASV Nendingen letztendlich souverän mit 23:12 durchsetzen 

und feierte damit bereits den 3. Sieg in Folge in der Landesliga Württemberg. 

 In der Tabelle konnte man damit den direkten Konkurrenten erst einmal distanzieren und 

sich auf dem hervorragenden 4. Platz behaupten. 

Dabei musste das Trainerteam der RG um Cheftrainer Woldemar Wolf die Mannschaft 

erneut auf zahlreichen Positionen umstellen und mit Andreas Schneider (61 kg), Vitalii Varodi 

(66 kg) und Aaron Heib (80 kg) gleich drei Ringer stilartfremd antreten lassen. Der Plan der 

Trainer ging aber voll auf, lediglich Vitali Varodi kassierte eine denkbar knappe Niederlage. 

Bereits zur Pause waren die Weichen klar auf Sieg gestellt. Durch vier klare Siege führten 

die RG – Ringer rasch mit 15:0. Nach der knappen Niederlage von Vitalii Varodi (66 kg) ging 

es mit einem 15:1 – Vorsprung in die Pause. 

Arthur Beser (71 kg) sorgte bereits im 7. Kampf mit einem souveränen Überlegenheitssieg 

für die Vorentscheidung zu Gunsten für die RG. 

Der Wüstenroter Aaron Heib (80 kg) schraubte mit einem weiteren Überlegenheitssieg den 

Vorsprung zwischenzeitlich auf 23:4. Da konnte man es locker verschmerzen, dass die 

letzten beiden Kämpfe an die Gäste gingen. Am deutlichen Sieg für die RG änderte dies 

nichts mehr. 

Die Kämpfe im Überblick: 

57 kg (GR): 

Routinier Alpay Yalcin konnte Pavlo Tsopukh bereits in der 1. Kampfminute sensationell auf 

die Schultern zwingen. (4:0) 

130 kg (Freistil): 

Im Schwergewicht ließ der Wüstenroter Ringertrainer Pascal Koch seinem Gegner nicht den 

Hauch einer Chance und siegte nach knapp zweieinhalb Minuten vorzeitig durch technische 

Überlegenheit. (8:0) 

61 (Freistil): 

Greco – Spezialist Andreas Schneider zeigte im ungewohnten freien Stil eine starke 

Leistung und konnte sich gegen Nelio Rothfelder am Ende souverän mit 15:5 Punkten 

durchsetzen. (11:0) 

98 kg (GR): 

Artur Hild siegte kampflos, da die Gäste diese Gewichtsklasse nicht besetzt hatten. (15:0) 

66 kg (GR): 

Nach mehrwöchiger Verletzungspause stand Vitalii Varodi erstmals wieder für die RG auf 

der Matte. Der Freistilspezialist zeigte im für ihn ungewohnten griechisch – römischen Stil 

eine gute Leistung, musste sich aber im spannendsten Kampf des Abends denkbar knapp 

geschlagen geben. Sein Gegner Luis-Gabriel Ilijev konnte sich mit einer Viererwertung in 

letzter Sekunde mit 10:12 durchsetzen. (15:1) 



86 kg (Freistil): 

Der Haller Shad Ayub Hassan Hassan kämpfte gegen Filip-Kosta Ilijev verbissen, musste 

sich am Ende aber deutlich mit 6:18 Punkten geschlagen geben. (15:4) 

71 kg (Freistil): 

Arthur Beser zeigte gegen Lucas Braunbart eine ganz starke Leistung und siegte in der 3. 

Minute vorzeitig durch technische Überlegenheit. (19:4) 

80 kg (GR): 

Der Wüstenroter Aaron Heib ließ auch im ungewohnten griechisch – römischen Stil seinem 

Gegner keine Chance und konnte sich nach knapp vier Minuten Kampfzeit als 

Überlegenheitssieger feiern lassen. (23:4) 

75 kg (GR): 

Kristian Schmautz war gegen den starken Stefan Rutschmann chancenlos und wurde nach 

nicht einmal 30 Sekunden auf die Schultern gezwungen. (23:8) 

75 kg (Freistil): 

Der Wüstenroter Nachwuchsringer Noah Becher stand gegen den starken Tim Baur auf 

verlorenem Posten und kassierte eine Überlegenheitsniederlage. (23:12) 

 

 

 

  

 

 

 


